Grundlagen:

· Form ist durch die physikalische und chemische Struktur der Bauteile der Zelle bestimmt
· chemische Anteile:
· Proteine
· Fettstoffe (Lipide)
· Mineralstoffe
· Nukleinsäuren
· Kohlenhydrate, Zucker (Polysaccharide)
· Körper besteht aus:
· Wasser: 60%
· Proteine: 20%
· Lipide: 15%
· Polysaccharide: 1%
· Nucleinsäuren: 1%
· Mineralstoffe: 5%
Nucleinsäuren:
· bestehen aus 4 Nucleotiden
· Reihenfolge bestimmt die Eigenschaften 
Polysaccharide (Glucose einzig nutzbarer Stoff für das Gehirn):
· Kohlenhydrate/ Zucker ( -> langkettige Saccharide )
· sind langkettig und bestehen aus 11 Monosacchariden (Einzelzucker)
· Stärke als Glucosespeicher bei Pflanzen
· Glycogen ( v.a. Leber und Muskeln) als Glucose Speicher Tier
· Glucose kann in der Leber aus Aminosäuren synthetisiert werden !
Lipide:
· Fettsäuren + Glycerin
· Im Wasser schwer löslich und eignen sich super für Membranen  Wasser wird abgestoßen --> Phospholipide!
· Fett als Druckpolster , Wärmeisolierung
· Gesättigt(keine Doppelbindung der C-Atome!)  / ungesättigte 
· Fettsäuren Cholesterin ist der wichtigste Vertreter  Ausgangsstoff für Biosynthesen  transportiert im Blut Fettsäure



Proteine:
· Aufgebaut aus 20 Aminosäuren
· Ergeben durch verschiedene Reihenfolge Proteine (theoretisch 2,4x10^18)
· Unterschiedliche physikalisch-chemische Eigentschaften
· Enzyme, Transportproteine, Signalmoleküle, Antikörper, Stützproteine ( helfen beim Aufbau von Haaren , Horn und Muskeln ) 
· Sekundärstruktur ( z.B. Für Kanalbildung wichtig -> Tunnel für Ionen )
· Tertiärstruktur -> Wichtige Komponente für Schlüssel-Schloss Prinzipien
Wichtigste Aminosäuren:
· Phenylanin
· Isolencin
· Lysin
· Lencin
· Methionin
· Threonin
· Valin
· Trypthophan















DNA
DNA beinhaltet die komplette genetische Information, d.h. den gesamten Bauplan des Lebens.
RNA wird benötigt um einzelne Eiweißmoleküle zu übersetzen.
Purinbasen : A , G                   Pyrimidbasen: T , C 
Die DNA ( Desoxyribose!)  besteht aus:
· Phosphorsäure & Zucker – Ketten
· Nukleobasen: Guanin, Cytosin, Adenin, Thymin
· Die Nukleotide eines DNA-Stranges werden mittels des am C-5´ Atom der Desoxyribose befindlichen Phosphorsäurerestes durch eine 3 ´ -5 ´ -Bindung miteinander verbunden
Bindung über Wasserstoffbrücken: 
· Thymin+ Adenin  2 Brücken
· Cytosin+ Guanin  3 Brücken
DNA-Strang -> Doppelhelix –> Bindung um Histone -> Histonkomplexbildung ( Nukleosom)	            ->Chromatinfäden-> …
Chromosom: 
Ein Chromosom besteht aus 2 Chromatiden welche je einen kurzen p-Arm und einen langen q-Arm haben. Die Chromatiden haben in der Mitte das Zentromer. Eine Chromatide besteht aus jeweils einem DNS-Doppelstrang -> Ein Chromosom beinhaltet somit zwei DNS-Doppelstränge
Ein Mensch hat 23/46 Chromosomen!
Mitose ? 
DNA Replikation:
Voraussetzungen für die DNA-Replikation sind:
· ein aufgespaltener DNA Doppelstrang 
· freie Desoxyriobonukleotide
1. Aufspaltung
· durch Enzym Helicase
-> verbraucht ATP
2. DNA- Polymerase 3 synthetisiert
· von 3´-5´Ende
3. um anderen Einzelstrang zu synthetisieren
· Primer von Primase gebaut (3-5 Nukleobasen)
· dann wird ein kurzes Stück von Polymerase 3 synthetisiert
· Polymerase 1 bastelt kurze Fragmente aus 3-5 Nukleobasen  Okazaki- Fragmente
· [bookmark: _GoBack]Lücken werden von Ligase geschlossen 
